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wen r T c
Politiſche Ueberſicht

Vor dem Polizeigericht in London wurde am Don
nerstag die Gerichtsverhandlung gegen Wilſon Dalton
Curtin Ausburgh Thomas und Bernhard Gallagher
ſowie gegen Whitehead wegen des Dynamitkomplottes fort
geſetzt es wurde mit der Abhörung der Belaſtungszeugen be
onnen Die Stärke der regülären Armee in Engfa nd im Jahre 1882 betrug einem eben veröffentlichten Blau

buche n 7336 Offiziere und 181,893 Mannſchaften Der
Papſt ſoll dem Journal de Rome nach entſchieden
haben daß kein iriſcher Prieſter mehr die biſchöfliche Würde
erlangen ſolle welcher an der litiſchen Agitation notoriſchenAntheil genommen hat Leo XIII S dies als ein
Gebot der Dankbarkeit gegen England wel den Katholiken
Freiheiten einräume wie ſie ſie in keinem anderen Lande ge
nießen Er kommt zwar recht ſpät in dieſem Falle der Papſt
aber wenn s nur wahr iſt ſo ſoll ſein Einſchreiten gegen das
revolutionäre Treiben der iriſchen Prieſterſchaft immer noch
willkommen geheißen werden

Die franzöſiſche Fynten er r
iſt ins Trockene acht da der Senat ſie am Donnerstag
e vie mit gegen 71 Stimmen angenommen hat

er Chef des Militärkabinets des Präſidenten Grevy General
Pittis welcher den Präſidenten Grevy bei den Krönungs
feierlichkeiten in Moskau vertreten wird iſt zum Diviſions
enexal ernannt worden Nach einer Meldung aus Moulins
at das dortige Aſſiſengericht die Anarchiſten Guesdes

Lafargue und Dormohy der Aufreizung zum Aufruhr und
um Mord für ſchuldig erklärt und zu ſechsmonatlichein Gen niß verurtheilt

ach einer Meldung aus Kairo ſollen zwiſchen Lord
Dufferin einerſeits und dem Khedive und Miniſterpräſi
denten Scherif Paſcha andererſeits Meinungsverſchiedenheiten
entſtanden ſein weil letztere den Plan einer definitiven und
vollſtändigen Trennung Eghptens von der Türkei zurückweiſen
Von einem ſolchen Plane Englands iſt bis jetzt nichts bekannt
geweſen doch darf es als ein anderweites Symptom dafür daß
in England Neigung vorhanden iſt Eghpten möglichſt feſtzu
halten wohl angeführt werden daß mehrere große londoner
Blätter die Ernennung des Generals Wol ſeley zum Gouver
neur von Egypten befürworten

In Wien ſieht man den Verhandlungen der Conférence
à quatre mit großem Vertrauen entgegen Mit Vereinbarung
des an er der Orientbahnen an das ſerbiſche Schienen
ſyſtem bei Vranja war bekanntlich nur ein Theil der Aufgabe
gelöſt da die Pforte ſich vorbehielt die neue Bahn bei oder
unweit Priſting mit der Linie Salonichi i in Ver
bindung zu bringen Auf Grund verläßlicher Jnformationen
können nün die Berl Pol Nachr mittheilen daß die öſter
reichiſchungariſche Regierung die von der Pforte in Vorſchlag
gebrachte Linie obwohl ſie die anfangs ins Auge gefaßte
Bahnführung Uesküb um ca 100 Kilometer übertrifft ge
nehmigt hat Allenfallſige Schwierigkeiten könnten dem Zu d
ſtandekommen der Konvention höchſtens noch von bulgariſcher
Seite drohen die aber die Löſung nicht hinausſchieben dürften
Man erwartet die Unterzeichnung der Eiſenbahn Konvention

mit Beſtimmtheit SNach einer telegraphiſchen Meldung aus Warſchau wurde
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5 andere ſchwer verwundet
Jn ne hat ſich am 25 d eine neue von Par

nell begründete Landliga konſtituirt Es waren dazu etwa
500 Delegirte angekommen James Mooneh welcher den

Vorſitz f rte erklärte daß die Abſicht beſtehe eine iriſche
NationalLiga zu bilden welche in Amerika mit der Liga Par
nells zuſgmmenwirken ſoll Als die von der neuen Liga an
zuſtrebenden Ziele werden bezeichnet die iriſche nationale
Selbſtregierung die lokale Selbſtverwaltung Reform der Land
geſetzgebüng Ausdehnung des Wahlrechts für die Gemeinde
und Parlamentswahlen und die Förderung der Intereſſen der
iriſchen Arbeit und Jnduſtrie Die Mitglieder des Bundes
werden weiter verlangen ein eigenes iriſches Parlament deſſen
Wahl nach engliſchem Muſter geregelt werden ſoll die
Schaffung eines unabhängigen Bauernſtandes durch die von
der Regierung zu gewährenden Vorſchüſſe in Höhe der ganzen
Kaufſumme welche in 63 jährlichen Raten r wären
die r des Poſtens eines iriſchen Vicekönigs ver
ſchiedene Reformen in der Gemeindeverwaltung und eine
beſondere Geſetzgebung zur Hebung der Lage der landwirth
ſchaftlichen Arbeiter ooney erklärte daß die Verſammlung
der Landliga vollſtändig einig ſei die von Parnell empfohlenenPrinzipien zu den gen zu machen Das Haupt der
Dynamitverſchwörer Donnovan Roſſa wohnte den
Verhandlungen als Berichterſtatter des von ihm heraus
gegebenen Blattes bei

Wie der Polit Korreſp aus Skutari gemeldet wird
iſt der bisherige Gouverneur von Skutari Abdi Paſ en
ſeines Poſtens enthoben und der in außerordentlicher Miſſion
dorthin entſandte Muſtafa Aſſim mit der proviſoriſchen Leitung
der Verwaltung derr worden

Depeſchen aus Aden melden einen grrßen Sieg der
arabiſchen Jnſurgenten in Yemen über die türkiſchen
Truppen bei der Stadt Marba die von den Jnſurgenten dann
beſetzt wurde

c

Deutſches Reich
Verlin 26 April S M der Kaiſer machte wie tele

grrie aus Wiesbaden gemeldet wird mit der Frau Groß
erzogin von Baden geſtern nachmittag eine Spazierfahrt
um Diner hatten Einladungen erhalten die Gräfin Bernſtorff
raf Elz nebſt Gemahlin Grufin Schtmmelmann Polizeipräſident

v Madai Regierungspräſident v Wurmb nebſt Gemahlin und
5 r v Ompteda nebſt Gemahlin Am Abend wohnten die
Allerhöchſten Herrſchaften der Wohlthätigkeitsvorftellung für die
Etfelbewohner im Theater bei welche von der Prinzeſſin v Ardeck
und der Frau Regierungspräſident v Wurmb veranſtaltet war
Heute hatte der Hofmarſchall Graf v PerponcherSedlnitzky und
der Chef des Militärkabinets Generallientenant v Albedyll Vor

trag bei S Audienz hatten ferner der rer des ſtraß
burger Bisthums Stumpf und der ſerbiſche Geſandte Petronié
vitſch Bei dem erſten Beſuche des Kaiſers und der Frau Groß
herzogin im wiesbadener Theater am Dienstag wurden den hohenCdſten mehrfache Ovationen bereitet Das Publikum empfing

en Kaiſer und ſeine erlauchte Tochter mit dreimaligem Hochrufe
das Orcheſter fiel mit einer Fanfare ein die in die Nationalhymne
überging welche das geſammte Publikum ſtehend anhörte Die
Vorſtellung nahm dann ihren Fortgang ſie beſtand aus dem erſten
Akt der Oper Tell von Roſſini einem kleinen Ballet und dem dritten
Akte aus der Oper Kleopatra von Frendenberg Die Balletſcene
ſchloß mit einer Huldigung für Se Majeſtät die Dekoration

infolge eines Strikes der Fabrikarbeiter in rardowMilitär dorthin abgeſchickt zur Verhaftung der ihrer et

e von dermußte da das Militär mit Steinen beworfen wu

c11 Erziehung und Teben
Roman von Moritz v Reichenbach

Fortſetzung

VIII
Mit Tanz und Feuerwerk war der Feſttag auf der Albrechts

bürg beendet worden und mit einem glücklichen Lächeln auf
den friſchen re hatte Gerti als ſie am ſpäten Abend mit
ihrem Vater heimkehrte dieſem nochmals die Verſicherung
gegeben daß dies der ſchönſte Tag ihres Lebens geweſen ſei

Der Profeſſor hatte aber diesmal nicht mit dem befriedigten
e geantwortet das ſich ſonſt ſelbſt wenn er die Stirn

in Falten zog bei dergleichen Aeußerungen ſeines Kindes auf
ſeine Lippen ſtahl Er war überhaupt zerſtrent gegen das Ende
des Feſtes hin und jetzt als er mit Gerti allein in ſeinem
Zimmer und mit ſich ſelbſt in s Reine darüber gekommen war
daß ſie denn doch nicht mehr ganz das Kind ſei für welches
die Frau Kommerzienräthin ſie hielt jetzt kam die Frage heraus
die ihn ſo ſehr beſchäftigt hatte

Gerti ſag mal der Armand ſcheint mir verändert
was Habe ich recht

Der Armand wiederholte ſie erſtaunt Jch wüßte nicht
Väterchen ſie da te einen Augenblick nach Oder doch ja
er iſt ernſter und finſterer geworden ſeit einiger Zeit wir
können nicht mehr ſo gut miteinander plaudern als ſonſt ich
denke er hat wohl gar zu viel Arbeit

Der Profeſſor ſchüttelte den r
Nein das iſt es nicht aber er hat etwas anderes im Kopfe

vder vielmehr im Herzen Weißt Du etwas davon
un g erblaßte und blickte ihren Vater erſchreckt und ängſt
ich an

Mein Gott Väterchen im Herzen ſagſt Vu im HerzenUnd ſie drückte dabei die Hand auf ihr ne Herz

als empfinde i dort einen Schmerz Der Proſeſſor ging
ſchweigend im Zimmer auf und ab und Gerti begann wieder
ganz leiſe

agt Väterchen und man war ſo durſtig

zeigte das preußiſche Wappen in Brillantfeuer und mit der Ueber
ſchrift Willkommen, während die Balletgruppe in Buchſtaben
täfelchen die Worte in Wiesbaden trug Das ganze Haus

vo

Sonnabend den 28 A
Waffe Gebrauch gemacht werden 2 Arbeiter wurden getödtet nahm durch ſtürmiſchen Beifall an der Ovation theil Das Be

finden des Kaiſers iſt ganz vortrefflich und Se Maj unternimmtbei günſtigem Wetter käglich von Wiesbaden aus Spazierfahrten

in die Umgegend Prinz Wilhelm gedenkt heute nachmittagnach Wien abzureiſen rin Friedrich Karl hat nach mehr
tägigem Aufenthalte heute vormittag Berlin wieder verlaſſen undſich nach en Dreilinden zurückbegeben Bei dem
Staatsminiſter Dr Lucius findet morgen ein Diner ſtatt zu dem
zahlreiche Land und Reichstagsabgeordnete geladen ſind Der
Oberſtkämmerer Graf v Redern iſt von Wiesbaden abgereiſt
der Generallieutenant v Werder iſt auf der Rückreiſe aus dem
Süden dort angekommen

t Berlin 26 April Jm Reichstage wurde heute
zunächſt ein Schreiben des Rei T ers verleſen in
welchem über die am 3 d M in Kiel erfolgte Feſtnahme der
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Frohme und v Vollmar
Mittheilung gemacht wird We ſind die betr Executiv
beamten der Meinung geweſen daß die den Abgeordneten durchdie Verfaſſung wirke Jmmunität während der Vertagung

außer Geltung ſei zudem ſei Frohme nicht verhaftet ſondern
ſiſtirt worden Das Schreiben wurde der Geſchäftsordnungs
kommiſſion überwieſen Darauf wurde in der Berathung
des Krankenkaſſengeſetzes v und in ſechs
ſtündiger Sitzung die 88 16 46 incl erledigt und zwar faſt
durchwe v den Vorſchlägen der Kommiſſion Bemerkenswerth ſt daß das Prinzip der Ueber und Doppelverſicherung

zugelaſſen wurde Die Diskuſſion zeigt einen durchaus
matten Charakter und das Haus iſt ſo ſchwach e e
man es auf eine Auszählung nicht ankommen laſſen

t um 12 Uhr wird die Debatte fortgeſetzt während um
10 Uhr das Abgeordnetenhaus zuſammentritt Jn dieſer
Weiſe ſollen nach einer heutigen Uebereinkunft im Senioren
konvent beide Körperſchaften einſtweilen neben einander

weitertagen

J Berlin 26 April Die Haltung der Konſervativen
in den geſtrigen Verhandlungen über die Windthorſt ſchen
Anträge hat vielfach Befremden erregt und iſt heute in parla
mentariſchen Kreiſen lebhaft beſprochen und kommentirt worden
Man ſagte ſich wenn eine Fraktion deren r das Wandeln
in den Wegen der Regierungspolitik iſt eine Reſolution auf
recht erhält und zur Annahme bringt gegen die der aus der
Fraktion ſelbſt hervorgegangene Kultusminiſter ſich erklärt hat
und deren materieller Jnhalt thatſächlich geeignet iſt das
Reſultat der mit ſo großer Genugthuung aufgenommenen
diplomatiſchen Verhandlungen zu kreuzen ſo muß dieFraktion dafür ganz beſondere Gründe haben oder ſehr

ſchlecht geleitet ſein Auf den letzten Gedanken kam man
ohne den Herren v Minnigerode v Rauchhaupt undv Hammerſtein zu nahe zu treten allgemein zuerſt
Es gab aber noch eine andere Möglichkeit die Konſervativen
konnten ja über die wahren Jntentionen des Reichskanzlers
beſſer informirt ſein als ver Miniſter ſelbſt und ſie konnten
über den Kopf des Miniſters weg nach dem Wunſche der
allein maßgebenden Stelle ſtimmen Der Meinung waren die

erren auch offenbar ſelbſt Sie haben aber ihren Jrrthum
ereits einſehen müſſen Ein dem Fürſten Bismarck perſönlich

gänz beſonders nahe ſtehender Abgeordneter der füglich es
handelt ſich ja um Vater und Sohn wiſſen muß welches
die Wünſche de ſind hat erklärt daß dem Reichs
kanzler die Annahme der Reſolution der Konſer
vativen durchaus nicht angenehm iſt Was wird Herr
von Rauchhaupt nun ſagen Ob er etwa gar ſeine Jnfor
mationen über die geheimſten Wünſche des Reichskanzlers durch
Herrn Windthorſt erhalten hatte

werde ein Wort mit ihm ſprechen ich werde ihm ſagen daß er
ein Narr iſt und ein unzuverläſſiger Patron außerdem Die
Tochter ſeines Prinzipals die noch dazu Braut iſt diefer
Schlingel dieſer Armand er ſoll mir nur kommen

Gerti s Wangen hatten ſich wieder geröthet während der
e r ihres Vaters ein Seufzer der Erleichterung hob
ihre BruſtDas war es alſo um Daniela Wellmann handelte es ſich
und ſie hatte gefürchtet doch im nächſten Augen
Sie ein innig theilnehmender bedauernder Zug auf ihrem

eſicht
Fräulein Danielg v der arme Armand, rief ſie aber

woher weißt Du das Papa
wo in iſt gleichgiltig aber wenn es wahr ift wenn es

r iſt
Wie leid thut er mir der arme gute Armand ja

möglich iſt das ſchon Väterchen denn Fräulein Daniela iſt
3 ſchön ſo vornehm und intereſſant ſieht ſie aus und

ann
Nun was noch
Ja und dann bekümmert ſie ſich viel um Armand ich habe

das geſtern auf der Terraſſe bemerkt ſie ſieht ihn fortwährend
an und wenn ſie ſpricht ſo iſt es als gg alles nur ihm

So das ſind ja ſchöne Geſchichten
Ja Väterchen wenn Armand ſie liebt o iſt das ihre

Schuld allein denn dann hat ſie es darauf angelegt und er
kann nichts dafür glaube es mir

Nichts dafür So und wenn mein alter Freund Wellmann
etwas davon merkt dann ſoll ich wohl dafür können was
Aber ich werde der Geſchichte fogleich ein Ende machen ich
werde Armand fortſchicken ich werde und der Pro
r ſeine Wanderung wieder auf und ſprach leiſe vor

IX
Gerti hatte den Vater kaum jemals ſo aufgeregt geſehenfreilich überlegte ſie wurde S auch gar ſo viel Wenn kredenzt

er es Dir
Unſinn das wird er wohl bleiben laſſen Aber ich ich

prüfend ſah ſie zu dem
alten Herrn hinüber Ja freilich er war beſonders erregt

und man mußte ihn beruhigen aber ſo ganz richtig mochte die
Sache mit Armand wohl nicht ſein Jhre Gedanken hatten
ſich in der letzten Zeit wenig mit ihrem Vetter beſchäftigt und
heute hatte ſie ihn faſt ganz vergeſſen gehabt Jetzt nach den
Andeutungen ihres Vaters wandte ſich i lebhaftes Intereſſe
dem Vetter wieder zu und drängte die ſchönen Erinnerungen
des Tages zurück Er war unglücklich denn er liebte ein
Mädchen das nicht ſein werden durfte und ihr Vater zürnte
ihm mußte Gerti ſeine Freundin ſein ſie mußte den
Vater beſänftigen und ihn ſelbſt zu tröſten und zu beruhigen
verſuchen er that ihr ja ſo leid und er hatte niemand dem
ex ſich anvertrauen ſollte Jhr ganzes Mitgefühl war rege
S und mit leiſer ſanfter Stimme begann ſie jetzt den
Vater daran zu erinnern daß Fräulein Daniela s Hochzeit
ſchon im nächſten Monat ſtattfinden und daß dieſe vorher noch
einen Verwandtenbeſuch auswärts machen ſollte Armand alſo
kaum viel Gelegenheit haben würde ſie zu ſehen Sie ſpr
auch davon was für ein guter lieber verſtändiger Menſ
Armand ſei und während ſie ſprach wurden die Schritte des
Profeſſors immer langſamer Zuletzt blieb er vor ſeiner
Tochter ſtehen und ſagte

Kommt Zeit kommt Rath ich will mir s über Nacht
überlegen es iſt Zeit daß Du zur Ruhe kommſt Gerti

Ja Väterchen aber
Nichts da von aber Jch habe geſagt daß Du ſchlafen

gehen ſollſt vorwärts alſo geh
Gute Nacht Väterchen

Sie küßte ihm die Hand blickte ihm biktend in die Augen
und ging hinaus Der r ſteckte die Hand zwiſchen
zwei Knöpfe ſeiner Weſte und ſah ihr ſiegreich nach

Pariren muß ſie, ſagte exr aber ein geſcheidtes Frauen
zimmer iſt ſie doch und unrecht hat mit allem was ſie da
ſagte nicht Na woll ns mal überl vielleicht iſt die
Sache wirklich nicht ſo ſchlimm wie ich anfangs dachte
daß Hin und der Kommerzienräthin eichen
bittergeſicht mit dem der Armand hinter dieſer Daniela
herſchlich all der Spektakel und Feſtlärm und der Wein und
das Feuerwerk na am Ende iſt s kein Wunder wenn das
alles zuſammen einen Menſchen der ſonſt ſo ruhig lebt wie
ich aufregt
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Berlin 26 April Jm Reichstage hat heute eine Sitzungdere Weentonbentes ſtattgefunden in der über die weitere
Geſchäftseintheilung berathen wurde v Bennigſen Rickert und
Richter ſprachen e namens ihrer e beze entſchieden dagegen
aus weiter aus Rückſicht auf das A rer die Sitzungen
erſt um 1 Uhr beginnen zu laſſen Da aber Windthorſt ſich auf
die Seite der Konſervativen ſtellte und den Zuſtand des Zu
ſammentagens zwar für anerträgtich erklärte trotzdem aber nicht

eneigt war dem Vorſchlage der Liberalen zu folgen die Sitzungendes Reichstages vormittag beginnen zu laſſen ſo wurde ein
Mittelweg eingeſchlagen der den bisher ſchon kaum erträglichen
Zuſtand noch verſchlimmert Der Feiiag wird nämlich von
morgen ab ſeine Sitzungen um 12 Uhr beginnen und
der Präſident des Abgeordnetenhauſes hat unter dieſen
Umſtänden die Abſicht ausgeſprochen ſchon um 9 Uhr Sitzungen
abzuhalten und dann nöthigenfalls noch zu Abendſitzungen zu

eiſen Wie lange das die Abgeordneten aushalten werden
leibt abzuwarten Die Pfingſtferien des Reichstages werden vom

Donnerstag den 10 bis Dienstag den 22 Mai dauern Vor
Pfingſten wird nur noch die zweite n des Krankenkaſſen

eſetzes beendigt und die erſte Leſung des Etats vorgenommenPVe olzzölle die dritte Leſung der Gewerbenovelle die
Könn h one und Spezialberathung des Etats beginnen erſt nach

den Pſfingſtferien Ueberhaupt hat man den Eindruck daß die
Reichsregierung durchaus keine Eile hat die Seſſion zu beenden

Die Reichstagskommiſſion hat den Geſetzentwurf betr
die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter und unſchuldig
in Unterſuchungshaft Geweſener mit 8 gegen 1 Stimme in der
Form wie er aus den Verhandlungen der Kommiſſion hervor

egangen iſt angenommen und ebenſo den Bericht des t vonSchwarbe genehmigt Dieſer Entwurf ſpricht die Pflicht des

Staates reſp in T der Wraogen de er für eine
ollſtreckte Freiheitsſtrafe wenn in dem wieder aufgenommenenBerren Fren rechung erfolgt iſt weil die That e nicht

oder von dem Renntheitten nicht begangen oder weil die Beweiſe

auf welche die Verurtheilung gegründet geweſen beſeitigt worden
ſind Entſchädigung zu gewähren Ebenſo ſoll auch für erlittene Unter
ſuchungshaft dem außer Verfolgung geſetzten oder ſreigeſprochenenAngeſchnldigten eine Entſchädigung gewährt werden können

ſür den Schaden den er von der Haft bezüglich ſeiner Ver
mögensverhältniſſe ſeines Erwerbes oder ſeines Fortkommens
erlitten hat Jn der Kommiſſion gab der Regierungs Kom
miſſar Geh Reg Rath v Lenthe ſeine Erklärungen namens
des Reichskanzlers ſpeziell des Reichsjuſtizamtes ab da der
Bundesrath ſich über die Frage noch nicht lüſig ge

emacht habe Den Standpunkt der Genannten präciſirte er dahinPer Reichskanzler habe von vornherein der Abſicht wiederſprochen

auch bezüglich der Unterſuchungshaft einen Entſchädigungsanſpruch
u gewähren dagegen erfreuten ſich die Beſtrebungen unſchuldig
erurtheilte wegen der durch eine Strafhaft ihnen zugefügten

vermögensrechtlichen Nachtheile zu entſchädigen ſeiner Sympathien
Er ſei der Anſicht daß wenn von Reichswegen über die Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter Beſtimmungen getroffen wer
den ſollten auch die Leiſtungen der Entſchädigung auf Reichs
mittel übernommen werden müſſe Uebrigens ſei der Staats
ſekretär des Reichsjuſtizamtes mit dem Vorſchlage der Kommiſſion
einverſtanden daß die Entſcheidung der Frage ob der Fall einer
Entſchädigungspflicht vorliege durch die Gerichte Reichsgericht
erfolgen ſolle Ueber den Betrag der Entſchädigung ſolle jedoch
die Entſcheidung dem Reichskanzler vorbehalten bleiben

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf betref
fend die Abänderung des Geſetzes über die Erweite
rung Vervollſtändi gung und beſſere Ausrüſtung des
Staatseiſenbahnnetzes zugegangen Die Regierung ſoll da
durch ermächtigt werden zu den Grunderwerbskoſten der Hohe
VennBahn außer dem bereits in Gemäßheit des Geſetzes vom
15 Mai 1882 zu leiſtenden Bagrzuſchuß von 343 000 M einen
weiteren r von 157,000 zuſammen alſo 500,000 M
zu gewähren und dieſerhalb zu dem Bau der Bahn insgeſammt
14,724,000 M zu verwenden Der Geſetzentwurf hängt mit dem
Nothſtand in der Eifel nahe zuſammen Jnfolge dieſes Nothſtandes
ſcheint es der Regierung angemeſſen zur Hebung der wirth
ſchaſtlichen Zuſtände in jener Gegend und zur Beſchaffung
lohnenden ren für die r mit dem Bauder projektirten Eiſenbahn Prünn St VithMontjoie Aachen
ungeſäumt vorzugehen Die betheiligten Kreiſe und Gemeinden
waren aber nicht in der Lage die ihnen durch das Geſetz auf
erlegten Beiträge zu den Grunderwerbskoſten zu leiſten daher
eine Erhöhung des Staatszuſchuſſes beantragt wird

Die Holzzoll kommiſſion hat in ihrer letzten Sitzung den
Antrag FregeTepper Laski mit 11 gegen 8 Stimmen angenommen
danach ſollen eichene Faßdauben ungeſchälte Korbweiden und
Reifenſtäbe wie Bau und Nutzholz roh u ſ w mit 0,30 M
Zoll belegt werden der erhöhte Zollſatz ſür Rohholz ſoll am
L Olt derjenige ſür vorgearbeitetes bereits am 1 Juli er in
Kraft treten

Karlsruhe 26 April Der Großherzog hatte ſich heute
nach Baden Baden begeben und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Anguſta ſowie Jhrer Majeſtät der Kaiſerin von Oeſterreich vor
ſeiner bevorſtehenden Abreiſe nach Kiſſingen einen Abſchieds
beſuch abgeſtattet

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

72 Sitzung vom 26 April
Am Tiſche des Bundesrathes Geh Räthe Lohmann und BoſſePräſident v Levetzow eröffnet die Sitzung e 1 Uhr z

Vom Herrn Reichskanzler iſt ein Schreiben eingegangen welches
nähere Auskunſt über die am 3 April in Kiel erfolgte Verhaftung
der Abgg v Vollmar und Frohme giebt Jn demſelben wird
beſtritten daß die Jmmunität die den Reichstagsmitgliedern im
Art 31 der e garantirt iſt durch dieſe Feſtnahme verletzt
worden iſt da der Abg Frohme während der Ve rtagung
des Reichstages in Haft genommen worden und der Abg
v Vollmar nicht verhaftet ſondern unr ſiſtirt worden iſt
m Schreiben wird der Geſchäftsordnungs Kommiſſion über

ieſen
Die Ueberſichten der Ausgaben und Einnahmen des deutſchen

Reiches für das Etatsjahr 1881,82 paſſiren ohne Debatte die
drge Leſung d v e Berath

arauf wird die zweite Berathung des Krankenkaſſen
eſetzes fortgeſetzt 8 16 hat nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
v Faſſung

ie Orts Krankenkaſſen ſollen mindeſtens gewähren
1 eine Krankenunterſtützung welche mit der Maßgabe zu

bemeſſen iſt daß der durchſchnittliche Tagelohn derjenigen Klaſſen

e Pirhegren i per die Segen piry S
rk rbeitstag nicht überſchreitet an die Stelledes ortsüblichen Tagelohns gewöhnlicher Tagearbeiter tritt

Draußeu verkündeten die Thurmuhren die Mitternachts
ſtunde Der Profeſſor ging in ſein Schlafzimmer und bald
darauf waren alle Fenſter des Hauſes in e Struveſtraße
dunkel und nur das Mondlicht verſilberte ein paar Scheiben
mit ſeinem Glanz Es glitt durch den Spalt einer Fenſter

in und glänzte auf dem neuen Goldrahmen eines Bildes
s heute zum erſten Male über einem kleinen Mädchen

ſchreibtiſch n Und zwiſchen den luftigen Vorhängen eines
immelbettes blickten ein paar Mädchenaugen zu dem mond

p inüberDule Nacht flüſterten dieſelben Lippen die kurz vorhearmer Armand 5 W e richtenſeht und dieſer letzte Gruß galt nicht Armandgeſeufet hatten Aber dieſe Lippen lächelten

2 eine gleiche Unterſtützung an Wöchnerinnen aufdie Her von drei Wochen nach ihrer Niederkunft
3 für den Todesfall eines Mitgliedes ein Sterbegeld im

zwanzigfachen Betrage des ortsüblichen TagelohnsDie n des durchſchnittlichen Tagelohns kann auch
unter Berückſichtigung der zwiſchen den Kaſſenmitgliedern hinſicht
lich der Lohnhöhe beſtehenden Verſchiedenheiten klaſſenweiſe erfol
ein Der durchſchnittliche Tagelohn einer Klaſſe darf in dieſem
alle nicht über den Betrag von vier Mark und nicht unter denBetrag des ortsüblichen Tagelohns feſtgeſtellt werden

Abg Dr Paaſche wünſcht die Streichung der Nr 2 da durch
die Interſtützung von Wöchnerinnen die Ortskaſſen zu ſehr belaſtet
würden

Frhr v Hertling tritt dieſen Ausführungen bei zumal
nach der Gewerbeordnung die verheiratheten Frauen in Fabriken
nicht beſchäftigt werden dürfen und die Unterſtützung alſo nur
unehelichen Wöchnerinnen zu Gute kommen würde

Abg Dr Hammacher wünſcht im humanitären Jntereſſe
Beibehaltung der Kommiſſionsbeſchlüſſe

Darauf wird 8 16 nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion an

genommen 48 17 beſtimmt in welchem Umfange eine Erhöhung der
Leiſtungen der Ortskrankenkaſſen zuläſſig ſein ſoll und daß freie
Behandlung auch ſolchen Familienangehörigen die nicht dem Ver
ſicherungszwange unterliegen gewährt werden kann

lbg Dr Hirſch beantragt den Paſſus zu ſtreichen der die
freie Behandlung von Familienmitgliedern durch die Ortskaſſen
fakultativ einführt

Abg Dr Hammacher bittet dieſen Antrag abzulehnen da er
den Grundſätzen der Fabrikkaſſen zuwiderlaufe

Darauf wird S 17 unverändert angenommen
Debatte 88 18 und 19

8 20 beſtimmt daß das Kaſſenſtatut innerhalb ſechs Wochen
die Genehmigung der Verwaltungsbehörde erhalten muß und daß
der verſagende Beſcheid im Wege des Rekurſes angetroffen werden
ann

Abg Kräcker beantragt daß die Genehmigung der Kaſſen
ſtatuten nicht von der Verwaltungsbehörde zu ertheilen ſei da die
ſelbe oft Kaſſen grundlos die Genehmigung verſagt hat

Abg v Schirrmeiſter beantragt den Paragraphen ſo zu faſſen
daß die Genehmigung als ertheilt gilt wenn ſie nicht nach drei
Monaten verſagt worden iſt

Abg Dr Hirſch Auch die Hilfskaſſen der Gewerkvereine haben
oft bis zu einem Jahre auf die Genehmigung der Behörde warten
müſſen obwohl deren Statuten überall el ſind und an anderen
Orten dieſelben Statuten längſt vorher genehmigt worden waren
Deshalb werde ich dieſem Antrag zuſtimmen

Darauf wird S 20 nach Ablehnung der dazu geſtellten Anträge
angenommen

s 22 beſtimmt daß der Anſpruch auf die Unterſtützung mit
dem Zeitpunkt der Mitgliedſchaft in der Kaſſe beginnt und ein
Eintrittsgeld nicht erhoben wird wenn ein Kaſſenmitglied früher
der GemeindeKrankenverſicherung angehört hat und ſeit ſeinem
Austritt nicht mehr als zehn Wochen verfloſſen ſind Der 8 22
beſtimmt ferner daß Kaſſenmitglieder welche die u wiederholt
durch Betrug geſchädigt haben von der Mitgliedſchaft ausge
ſchloſſen werden ſollen und daß Mitgliedern welche die Krankheit
durch ausſchweifenden Lebenswandel ſich zugezogen haben die
Unterſtützung gar nicht oder nur theilweiſe zu zahlen iſt Außer
dem darf den Arbeitern die gegen Krankheit auch anderweitig ver
ſichert ſind die Unterſtützung ſo weit gekürzt werden daß die
beiden Unterſtützungen zuſammen nicht den durchſchnittlichen Tage
lohn überſchreiten

Abg Buhl beantragt daß auch andere Perſonen als Lohn
arbeiter in die Ortskrankenkaſſen aufgenommen werden

Abg Leuſchner Eisleben beantragt zu beſtimmen daß die
Geſammtſumme aus mehreren Kaſſen nicht Dreiviertel des Be
trages des durchſchnittlichen Tagelohnes überſchreiten darf da
im anderen Falle nur der Simulation Vorſchub geleiſtet wer
den würde

Abg Dr Gutfleiſch beantragt die Unterſtützung auszu
ſchließen wenn die Krankheit vorſätzlich oder durch ſchuldhafte
Betheiligung bei Schlägereien oder Raufhändeln durch Trunk

oder durch geſchlechtliche Ausſchweifungen Zugesogen iſt
Abg Lohren iſt gegen die Erhebung eines Eintrittsgeldes

bei der Aufnahme in die Kaſſe jedenfalls wäre es nur zuläſſig
bei dem Eintritt in die erſte Kaſſe ein Eintrittsgeld zu verlangen
nicht wie das Geſetz es verlangt beim Eintrit in eine andere
Kaſſe Dadurch würden die Arbeiter veranlaßt werden in die
freien Hilfskaſſen einzutreten und das ſolle man zu verhindern
ſuchen da eine ſozialpolitiſche und rein politiſche Gefahr für die
Arbeiter verbunden wäre mit ihrem maſſenhaften Eintritt in die
Kaſſen der Gewerkvereine
Abg Büchtemann Der Herr Vorredner betreibt die wirk
ſamſte Agitation für die Gewerkvereine durch ſeine Polemik mit
dem Abg Dr Hirſch Beſſer wäre es jedenfalls wenn Herr
Lohren ſich mehr auf die Sache als auf die Perſonen er
Herr Lohren bezeichnet alle Beſtimmungen für den Eintritt in die
Ortskrankenkaſſen für unwirthſchaftlich dieſe Auffaſſung beruht
auf einer prinzipiellen Gegnerſchaft zu dieſer Einrichtung die er
durch nichts gerechtfertigt hat Die Beſtimmung auch kleine Ge
werbtreibende in die Kaſſen aufzunehmen iſt ſehr bedenklich und
entſpricht gar nicht dem Geiſt des Geſetzes Dann wäre es ſchon
beſſer geweſen den Antrag der Sozialdemokraten anzunehmen der
alle Perſonen die weniger als 72 Mark täglich verdienen zwangs
weiſe verſichern will Wenn Arbeiter bei mehreren Kaſſen
verſichern wollen um im Krankheitsfalle den ganzen Lohn als
Dre tüsrng zu erlangen ſo ſollten wir ihnen kein Hinderniß in
en Weg legenAbg rig Radziwill GBeuthen iſt gleichfalls dafür daß

den Arbeitern nach dieſer n es volle Freiheit gelaſſen werde
und daß man ſie auf keinen Fall daran hindere ſo viel Unter
ſtützung ſich zu verſchaffen als ihr ganzer Tagelohn beträgt

Abg Dr Hirſch glaubt daß durch die Annahme des Antrages
Buhl der eigentliche Zweck der Kaſſen verfehlt würde und durch
die Ermächtigung des Vorſtandes Perſonen aufzunehmen oder
zurückzuweiſen würde man eine große Ungerechtigkeit begehen
Der Antrag iſt auch deshalb überflüſſig weil den Nicht Arbeitern
die einer Krankenverſicherung angehören wollen die Hilfskaſſen an
allen Orten zur Verfügung ſtehen in welche jedermann aufge
nommen werden kann Herr Lohren hat zu dieſem Paragraphen
keinen Antrag geſtellt iſt alſo mit der Faſſung deſſelben zufriedenWenn er nichtsdeſtoweniger eine Rede gehalten hat ſo ſcheut es

mir klar daß er die Gelegenheit nur benutzen wollte um ſein
Müthchen an mir zu kühlen Jch werde auf perſönliche Angriffe
nicht antworten

Abg Pr Hammacher Der Antrag Gutfleiſch hat den Be
ſchluß der Kommiſſion weſentlich verbeſſert Es wäre ein großer
gehe wenn man die aus abſichtlicher Beſchädigung reſultirenden

rankheiten nicht von der Unterſtützung ausſchließen wollte Der
Antrag Leuſchner hingegen enthält eine Verſchlechterung des Ge
ſetzes und die Erfahrungen die wir bei den Knappſchaftskaſſen
emacht haben beweiſen daß durch eine zu hohe Krankenunter
tützung die Simulation und Mißbräuche gefördert werden Je
ehe Krankengeld war je zahlreicher waren auch die Krank
eitsfälle
Abg Frhr v Hertling iſt gegen den Antrag Buhl da die

Gaehnnn kleiner Gewerbtreibender nicht in den Rahinen des
Geſetzes paſſe das nur für Lohnarbeiter berechnet ſei Redner
wird dagegen für den Antrag Gutfleiſch e deſſen Prinzip
bei dieſem r agropen durchaus anzuerkennen ſei

Abg v KleiſtRetzow erklärt ſich für den Antrag Buhl
derſelbe biete die beſte Gelegenheit auch den ländlichen Arbeltern
die in den Verſicherungszwang nicht einbe e werden die Vor
theile der Krankenverſicherung zu bieten ſolche Arbeiterkategorien
ind ziemlich zahlreich und es iſt doch kein Nachtheil wenn ein
einer Handwerker der der

ebenſo ohne

Fortf folgt Gutfleiſch iſt eine Ver ng dedieſen ſtimmen ehe e Werins r
beitritt Auch der Antrag d

orlageh weshalb ich auch für Gutſeſet angenommen

Daß man auf die Ver
icherung bei einer andern Kaſſe und auf die von dieſer gezahltenhen eträge in Arbeiterkreiſen Rückſicht nimmt um a
Abg Stolle Sozialdemokrat

zu ſimuliren iſt unwahr Die Verſicherung bei mehreren Kaſſ
wird nur derjenige Arbeiter nachſuchen dem es darum zu An iſt
im Falle einer Krankheit für ſeine Familie eine hohe Unterſtützun
u bekommen Dieſe gewiß lobenswerthe Abſicht will man dur
ie Vorlage vereiteln Simulation aber werden Sie durch alle

mee Beſtimmungen night verhindern können
ei der Abſtimmung wird der Antrag Gutfleiſch mit große

Majorität angenommen die Anträge Buhl und Leuſchner abge
lehnt und 8 22 ſchließlich in der durch den Antrag Gutfleiſch be
dingten Faſſung angenommen

8 23 beſtimmt daß die Kaſſenmitglieder welche aus der die
Mitgliedſchaft begründenden Beſchäftigung ausſcheiden ſo lange
Mitglieder bleiben als ſie Kaſſenbeiträge zu den Zahlungster
minen fortzahlen und ſich im Gebiet des deutſchen Reichs be
ren ſofern ſie ihre Abſicht binnen einer Woche dem Kaſſenvor
tande anzeigen und daß die Mitgliedſchaft erliſcht wenn die Bei
träge an zwei Terminen nicht gezahlt worden ſind

Abg Leuſchner beantragt den Paragraphen ſo zu faſſen daß
die Mitglieder ſo lange der Kaſſe angehören ſollen als ſie dieKaſſenbeiträge einſchießüich des Drittels welches die Arbeitgeber

bisher bezahlt zu den ſtatutenmäßigen Zahlungsterminen fort
zahlen und entweder im Gemeindebezirke ihres bisherigen Auf
enthaltes verbleiben oder in dem Gemeindebezirke ihren Aufent
halt nehmen in welchem ſie zuletzt beſchäftigt wurden

Abg Prinz Radziwill Beuthen bekämpft dieſen Antrag der
die Freizügigkeit der Arbeiter weſentlich einſchränken würde

Geh Rath Lohmann will dieſen Antrag gleichfalls abgelehnt
wiſſen weil er einem Gedanken entgegentritt auf den bei Ab
faſſung des Paragraphen Gewicht gelegt worden iſt

Der Antrag iſt um ſo überflüſſiger als derſelbe Paragraph
verlangt daß über die Krankenkontrole für auswärtige Mitglieder
das Statut Beſtimmungen zu treffen hat

Der Antrag Leuſchner wird abgelehnt und 8 23 angenommen
ebenſo ohne Debatte die 88 24 29

Die Debatte über 8 30 wird vorläufig ausgeſetzt und die 8831
und 32 debattelos angenommen

8 33 beſtimmt daß die wer aus allen Kaſſen
mitgliedern die großjährig ſind beſtehen ſoll und daß ſie aus
Vertretern derſelben beſtehen muß wenn die Kaſſe Eintauſend
und mehr Mitglieder hat

Abg Leuſchner beantragt daß nur die männlichen Mit
glieder zur Generalverſammlung gehören ſollen und daß Vertreter ſchon beſtehen müſſen wenn die Kaſſe 100 event 200 Mit

glieder zählt SAbg Eberthy iſt gegen dieſen Antrag weil man in dieſem
Falle die Frauen nicht von dem Rechte perſönlich ihre Intereſſen
zu wahren ausſchließen dürfe

Geh Rath Lohmann verweiſt darauf daß ſchon nach dem
Geſetz von 1876 alle Mitglieder der Generalverſammlung ange
hören dürfen Dahingegen bittet er daß Vertreter ſchon bei
einer eiten von 200 beſtimmt werden ſollen da ſonſt
leicht die Kontinuität der Verwaltung der Kaſſen in Frage ge
ſtellt werden könnte

Abg Prinz Radziwill Beuthen bittet es bei den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion zu belaſſen da bei wichtigen Verhandn die Arbeiter Pollzählig in ihren Verſammlungen erſcheinen

würden
Abg Paaſche beantragt die Anzahl der Vertreter aufmindeſtens 30 J beſtimmen und Arbeitgeber die mit ihren

Beiträgen im Rückſtande ſind von der Generalverſammlung
auszuſchließen Der erſte Theil des Antrages ſteht im Zu
ſammenhang mit dem Unfallgeſetz das dieſe Beſtimmung gleich
falls enthalte

Abg Löwe Berlin Der Abg Leuſchner hält die Frauen
für nicht klng genug um an der Generalverſammlung theilzu
nehmen aber wenn ſie klug genug ſind Beiträge zu Fahlen ſo
müſſe man ihnen auch das Recht zugeſtehen über die Jntereſſen
der Kaſſen mitzuberathen

Abg Dr Hammacher beantragt Vertreter ſchon dann zubeſtimmen wenn die Kaſſe 200 Mitglieder zählt Jm Intereſſe
des zweckmäßigen Funktionirens des techniſchen Apparates müſſen
Vertreter beſtimmt werden und es handelt ſich darum wann
ſolche Vertreter gewählt werden ſollen und ich glaube es ent
ſpricht nur den Wünſchen der Arbeiter ſelbſt ſchon in kleineren

aſſen ihre Vertreter zu haben
Abg Dr Hirſch verweiſt darauf daß die Arbeiter ſich dahin

ausgeſprochen haben erſt dann Vertreter zu wählen wenn die
Kaſſe 1000 Mitglieder zählt die weiblichen Mitglieder von der
Vertretung in der Generalverſammlung auszuſchließen ſei vom
Abg Leuſchner ſehr ungalant Heiterkeit

Die Anträge r Hammacher und Gutfleiſch werden ab
gelehnt und S 33 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Die Berathung über 8 34 wird ausgeſetzt und 8 35 anſtands
los genehmigt

36 beſtimmt daß Werthpapiere welche zum Vermögen der
Kaſſe gehören und nicht lediglich zur vorübergehenden Anlegung
etgeni verfügbarer Betriebsgelder für die Kaſſe erworben ſind
bei der Aufſichtsbehörde niederzulegen ſind

Abg Leuſchner beantragt verfügbare Gelder auch in an
derer Weiſe als in öffentlichen Kaſſen anzulegen Oft ſind
theken Staatspapieren in betreff ihrer Sicherheit vorzuziehenr dadurch könnte oft den Kaſſen eine gute Einnahme Jeſtchert
werden

Abg Löwe GBerliny tritt mit Entſchiedenheit für die Beſchlüſſe
der Kommiſſion ein die allein dem Arbeiter die Garantie gebe
daß die Gelder nicht mißbräuchlich verwendet werden wie es oft
r ſei wenn man dem Vorſtande die Verwen
ung überlaſſen habe

Der Antrag Leuſchner wird abgelehnt und s 36 angenommen
ebenſo 88 37 und 38 ohne Diskuſſion
8 39 geſtattet daß mehrere Gemeinden ſich zur Errichtuneiner gemeinſamen Ortskrankenkaſſe verbinden und beſtimmt daß

derartige Beſchlüſſe der Genehmigung der höheren Verwaltungs
behörde bedürfen Am Abſ 3 wird außerdem beſtimmt daß durch
Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde für einzelne Theile
ihres Bezirks die Errichtung gemeinſamer Ortskrankenkaſſen an
geordnet werden kann

Abg Dr Gutfleiſch beantragt dieſen Paſſus zu ſtreichen
Nach Ablehnung dieſes Antrages wird S 39 unverändert an

genommen
s 40 lautet

Die Aufſicht über die Orts Krankenkaſſen wird unter Ober
r der höheren Verwaltungsbehörde in Gemeinden von

mehr als zehntauſend Einwohnern von den Gemeindebehörden
übrigens den ſeitens der Landesregierungen zu beſtimmenden
Behörden wahrgenommen t

Abg Gutfleiſch beantragt daß die e der Ortskranken
kaſſen überall und lediglich den Gemeindebehörden giſte en ſoll

Geh Rath Lohmann befürchtet von der Annahme dieſes An
trages daß die Aufſicht in falſche Hände kommen könne

er Antrag wird darauf abgelehnt und S 40 angenommen
s 41 wird ohne Debatte angenommen

s 42 geſtattet daß die Ortskrankenkaſſen zu beſtimmten Zwecken
zu einem Verbande zuſammentreten können s

Abg Gut fleiſch beantragt davon die Abſchließung gemein
ſamer Verträge mit Aerzten Apotheken und Krankenhäuſern aus
zunehmen weil dadurch das Recht der Selbſtverwaltung dieſer
aſſen illuſoriſch würde und die letzteren ganz unter die Bot

mäßigkeit der höheren Verwaltungsbehörden kommen würden
Nachdem die Abgg Pr Hirſch und Eberty ſich in dem

ſelben Sinne ausgeſprochen und Geh Rath Loh mann bie Kom
miſſionsbeſchlüſſe vertheidigt weil ſie eine Vereinfachung und Er
leichterung für die Gememnden enthalten und de Verbin

ungen der Genehmigung der Behörde bedürfen wird der Antrag

s 43 enthälß die Umſtände unter denen die Auflöſung erfolgen



wWwuß Jm Abſ 3 wird geſagt daß gegen dieIn d Rekurs nach Heßgabe des 485 zuläſſig iſt

Abg Gutfleiſch beantragt den s 43 ſo zu faſſen daß die
Verordnung ma Maßgabe des 8 20 angefochten werden kann

Der Antrag Gutfleiſch wird darauf angenommen ebenſo 8 43
Ueber die 58 43a 44 45 und 46 entſpinnt ſich keine Debatte
Das Haus vertagt ſich darauf

u Sitzung Freitag 12 Uhr Tagesordnung Kranken
engeſetz

Schluß 5 Uhr

Halle den 27 April
Meteorologiſche Station

J20 April 10 U abs April 7 U mgs
Barometer Millimeter 751,49 751,33Thermometer Celſins 6,25 3,63Relative Fenchtigleit 86,909 86,3

Wind O1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 April 8 Uhr morgens Der hohe Luftdruck über dem nordöſtlichen
Europa beſtand noch immer während in Südweſten Depreſſionen ſich bilden
und verſchwinden Das Wetter in Mitteleuropa war theils heiter theils
trübe die Temperatur wiederum geſunken Vielfach war Regen gefallen

paranda 770 3 Süd mäßig wolkenlos Moskau 771 2 Südoſt ſtill
lv bedeckt Hamburg 759 7 Südweſt leicht bedeckt Berlin 759 6 Weſt

mäßig bedeckt Wien 761 7 Weſt ſtill wolkenlos Nizza 752 9 ſtill wolkig
Paris 757 7 Oſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Könnern 26 April Auch das hieſige Schöffengericht
hatte ſich heute mit einer Anklage wegen Uebertretung der
Oberpräſidial Verordnung vom 18 Dezember 1882 zu be
ſchäſtigen Der Gerichtshof beſtand aus 1 dem Amtsrichter Herrn
Buſſe 2 Herrn Kaufmann Wilh Giebner von hier 3 Herrn
Hekonomen Berger aus Trebitz als Schöffen Angeklagt war
der Kaufmann Neubert aus Unterpeißen an den Sonntagen
18 und 25 Februar nach 6 Uhr abends ſeinen Laden geöffnet
und darin verkauft zu haben und war deshalb vom Amtsvorſteher
zu Poplitz mit einer Polizeiſtrafe von 6 M belegt Der An
geklagte beſtritt die Rechtsgiltigkeit der r auf Grund
welcher die Strafverfügung erlaſſen wurde Das Gericht erklärte
heute nach 1 ſtündiger Nee daß die Verordnung
formell giltig ſei Jn materieller Beziehung laſſe ſi
indeß die Rechtsgiltigkeit nicht aufrecht erhalten Der
Angeklagte wurde demgemäß freigeſprochen und der Staats
kaſſe die Koſten des Verfahrens auferlegt

K Burg 26 April Vom hieſigen Schöffengericht wurden
vorgeſtern 4 Geſchäſtsleute welche gegen die Sonntags Polizei
verordnung des Herrn Oberpräſidenten gefehlt freige
ſprochen Jm vorigen Jahre verſchwanden von hier plötzlich
er junge Burſchen Söhne hieſiger Handwerker Die Nach
orſchungen nach den Entlaufenen blieben erfolglos bis erſt

vor einiger Zeit die Eltern die Anzeige erhielten daß ihre Söhne
W in Algier bei der Fremdenlegion hätten anwerben laſſen

ie Eltern wandten ſich an das deutſche Konſulat und ſandten
Geld zum Loskauf ihrer Söhne ein Das Geld wurde den
Burſchen richtig zugeſtellt aber ſie haben damit ihren Loskauf
nicht erreichen können Am Dienstag hat in der Dulle bei
Görzke bei ſtarkem Oſtwind ein Waldbrand ſtattgefunden der
ich über 40 Morgen 3 und 15 jähriger Kiefern erſtreckte Die

öpfergeſellen von Görzke haben wie berichtet wird beim Ein
dämmen des Brandes tapfere Dienſte geleiſtet

M Erfurt 26 April Ende nächſter Woche feiert unſer hoch
geſchätzter Herr Regierungspräſident v Kamptz ſein fünfzig
ährtges Dienſtjubiläum Es wird eine große offizielle
eſtlichkeit im Feſtſaale des Rathhauſes ſtattfinden Unter

anderen hohen Gäſten wird auch Se Excellenz v Puttkamer
beſtimmt erwartet Der kommandirende General des IV Armee
corps v Blumenthal wird der Feſtlichkeit ebenfalls beiwohnen
Derſelbe trifft ſchon am Montag behufs Jnſpicirung der Garniſon
hier ein Als neu iſt hervorzuheben daß der hieſige Verein
für Aufbeſſerung der e in jetziger Streichzeit der
Aſchen ein die Forelle an Feinheit und Wohlgeſchmack faſt über
treffender Fiſch darauf Bedacht genommen hat dieſelben in
er r an zu vermehren Zu dem Zwecke ſind im tiefen

Gera Waſſer bei der Karthäuſer Mühle zahlreiche Aſchen
Weibchen gefangen und nach Abſtreifen ihrer Eier wieder in
Freiheit geſetzt worden Die Behandlung der dem Bruthäuschen
einverleibten Aſchen Eier iſt dieſelbe wie diejenige der Lachs und
ForellenEier Verſuchsweiſe wurden auch Eier von Raubfiſchen
z B der Barſche abgeſtrichen und in die Behälter der ſich
münter tummelnden jungen Forellen und Lachſe denſelben
eventuell zur Nahrung dienend gelegt Die vor einigen Tagen
dem Verein zum Geſchenk gewordene Aalbrut etwa fingerlange
Fiſche berechtigt zu den beſten Hoffnungen

M Erfurt 26 April Nicht geringes Aufſehen erregt hier
folgender Vorfall Am Dienstag abend gegen 10 Uhr
ein Bäckerlehrling ein 12jähriges Mädchen welches von dem
Poſtabbruchholze am Anger eine geringe Quantität Holz vielleicht

Pf werth entwendet hatte dem am Hauſe Sr Excellenz
von Grolmann ſtehenden Poſten Dieſer ſteckte das Kind ſolange
in das Schilderhaus bis die ablöſende Patrouille kam und das
Mädchen begleitet von dem Bäckerlehrling nach der Hauptwache
transportirte Das an dieſer ſich anſammelnde Publikum forderte
rig die Auslieferung des Denunzianten welcher wohlweis
ich ſich unter den militäriſchen Schutz ſtellte und erſt nachdem

die Aufpaſſer einigermaßen ſich entfernt hatten unter Bedeckung
nach ſeiner Wohnung in der Löberſtraße geleiten ließ

8 Nordhanuſen 25 April Zu der Ausſtellung der Lehrlings arbeiten welche im h d J ſaltfinder ſoll n
bis jetzt 78 Lehrlinge angemeldet Ein r r hat
dem Ausſtellungscomits die Summe von 25 M übergeben und
beſtimmt daß dafür dem Lehrlinge der die beſte Arbeit ausſtellt
eine ſilberne Cylinderuhr als Prämie übergeben werde Der Ge
werbeverein zu Nordhauſen wird in den nächſten Tagen eine
Petition an den Regierungspräſidenten v Kamptz in Erfurt
richten in welcher um Aufhebung der Sonntagsverordnung
ſür den nächſten Jahrmarktsſonntagnachmittag Sonntag über
8 Tage gebeten wird Gegenüber der auch an die hieſigen
Gewerbetreibenden ergangenen Aufforderung ſich an den
vor einigen Tagen in Halle von Anhängern der Ober

S angenommenen Reſolutionen durch Unter
riſt zu betheiligen erklärte der hieſige Gewerbeverein in ſeiner
ute abend ſtattgehabten e daß ſeiner Anſicht nach

urch jene Reſolutionen die wahre Anſicht des Handelsſtandes
nicht zum Ausdruck gelange und die wahren Intereſſen der
Gewerbetreibenden nicht gewahrt würden ſondern daß es dringend
u wünſchen ei daß jene Sonntagsverordnung ſo bald als mög
ich aus der Welt geſchafft werde Die Joſephshöhe auf

dem Auerberge bei Stolberg am Harz die durch einen Blitzſtrahl
am 11 Juni 1880 ſehr beſchädigt wurde iſt ift abgebrochen
worden Vie Holzſäulen des 1833 erbauten Ausſichtsthurmes
werden in den nächſten Tagen verauktionirt werden Von Er
bauung eines neuen Thurmes verlautet nichts Bejeer bleiben wird chts ſo daß der Berg

Der katholiſchen Gemeinde zu Meiningen iſt v ſte53 Berge hen zu gen gineen n Papſt e r
die neue Miſſionskirche daſelbſt ein neues roMeßgewand hat beſtimmen und zuſenden laſſen e votpes

5 Ballenſtedt 26 April Jn der Aula der hiMteſchule wird beute e d Be
lonfere n der Lehrer des hieſigen Kreiſes ahgehalten zu der

Auflöſungsberord ſich 66 Theilnehmer eingefunden hatten Nach Geſang Gebetz Verleſung eines besügtichen e tcheche wurde milk den

Knaben der II Klaſſe der Mittelſchule eine Lektion in der Natur
eſchichte gehalten An dem Scharbockskraute wurde in geſchickter

eiſe vom Lehrer K aus Ballenſtedt gezeigt wie der natur

Konferenz ſprach ſich darüber anerkennend aus Der zweite
Gegenſtand der Tagesordnung war ein welcher
frei gehalten wurde und den einſtimmigen Beifall der Ver
ſammelten fand Jn eingehender Weiſe zeigte der Vortragende
Rektor K aus Harzgerode wie ſich nach und nach der Geſchichts
unterricht von Comenius an bis zu den Falk ſchen Beſtimmungen
entwickelt habe und wie derſelbe erſt ſeit 1872 wirklich ſelbſtändig
geworden ſei Am Schluſſe des Vortrages zeigte Redner wie der
Geſchichtsunterricht in der Volksſchule fruchtbringend zu behandeln
ſei was ebenfalls allgemeine Würdigung fand Nach Schluß der
Konferenz fand im Redoutenſaale des Gr Gaſthofes ein Mahl
ſtatt an dem ſich faſt ſämmtliche Erſchienenen betheiligten

Münchener Blättern zufolge würde ſich Prinz Friedrich
Leopold von Anhalt mit der Prinzeſſin Amalie Marie
von Baiern verloben Der Prinz 27 Jahre alt ſt der
weite Sohn des regierenden Herzogs Seit einigen Wintern
tudien halber in München lebend iſt er in Hof und Geſell

ſchaftskreiſen ſehr beliebt Als Lieutenant des erſten Garde
Regiments iſt der Prinz längere Zeit in Potsdam garniſonirt
geweſen Die Prinzeſſin zählt jetzt 18 Jahre und iſt die Tochter
des Prinzen Karl Theodor aus deſſen erſter Ehe Offizielle Be
ſtätigung dieſer Nachricht bleibt noch abzuwarten

S Prinz Ernſt von Weimar von dem wir ſchon berichteten
daß er in Jena Vorleſungen zu hören beabſichtigt iſt am 25 d
an dortiger Hochſchule immatrikulirt worden

Eine Dame die ſich einige Zeit in Hannover zu Beſuch
aufgehalten und am 16 d die Rückreiſe angetreten hatte ließ die
Mittheilung nach Hannover gelangen daß als ſie in den Morgen
ſtunden des 16 d in der Richtung nach Braunſchweig abgereiſt
ſei eine mit ihr in dem Coupeé zweiter Klaſſe reiſende Dame ihr
ein friſches Veilchenbouquet wiederholt vor das Geſicht gehalten
habe Das Bouquet müſſe mit irgend einer betäubenden Eſſenz
verſehen geweſen ſein denn plötzlich habe ſich unüberwindliche
Schlafſucht der Reiſenden bemächtigt bei ihrem Erwachen ſei
die Mitreiſende verſchwunden geweſen mit ihr aber auch das
Portemonnaie der Betäubten mit einem Jnhalte von ca 60 M

Vermiſchtes
Schiffszuſammenſtoß Am Dienstag fand um Mitter

nacht im Kanal eine Kolliſion zwiſchen den Segelſchiffen County
of Aberdeen und Britiſh Commerce ſtatt Letzteres ſank
25 Mann der Bemannung ertranken nur der Kapitän und der
Hochbvotsmann wurden gerettet

Bei einer Feuersbrunſt, welche in der Dienstagnacht
in einer warſchauer Tiſchlerwerkſtatt ausbrach fanden 16 Perſonen
den Tod in den Flammen

Der Schläger des Fürſten Bismarck, welchen
derſelbe einſt in Göttingen benutzte hat ſich in Goslar wieder
gefunden Wie man von dort meldet iſt ein dortiger Bürger im

eſitze eines a und der dazu gehörigen Reſerveklinge des
einſtigen göttinger Corpsſtudenten Otto v Bismarck Schönhauſen

die Farbe des Corps der Hannoveraner roth blau goldgelb Die
Klingen ſtecken in Lederſcheiden Der Koxbrand hat eine Draht
umwirkung der Griff iſt mit Haifiſchleder überzogen Das Jnnere
des Korbes zeigt noch Spuren eines weißen Leders auf dem die
Zahl 1834 und die Namen der Duellanten zu leſen waren Nach
weislich ſind Schläger und Reſerveklinge ein Geſchenk des einſtigen
Corpsſtudenten Otto v Bismarck an ſeinen damaligen Freund
letzterer lebt gegenwärtig als Oberförſter a D in D

Schiffsunfall Einer in Bremen am Donnerstag ein
gegangenen Nachricht zufolge hat der Dampfer Standard den
Dampfer des norddeutſchen Lloyd Habsburg am 17 April auf
489 B und 230 L geſprochen der Habsburg hatte eine gebrochene
Welle an Bord war ſonſt alles wohl Die Nichtankunft des
am 7 April von Newyork abgegangenen Dampfers u
hatte bereits zu den verſchiedenſten Befürchtungen Anlaß gegeben
die nun glücklicherweiſe unbegründet ſind

Von einem ſchweren Unfall wurde am Dienstag der
Commandeur des in Bruchſal garniſonixenden Dragonerregiments
Oberſtlieutenant v Heiſter betroffen Das Pferd deſſelben wurde
im Schloßgarten ſcheu ins durch und ſprengte mit ſeinem Reiter
in ein mit Waſſer gefli
und gegen die ſteinerne Umfaſſungsmauer ſchleuderte Herr
v Heiſter welcher bewußtlos wurde wäre ſicher ertrunken wenn
ihn nicht einige in der Nähe exerzierende Soldaten aus ſeiner ge
fährlichen Lage befreit hätten die Verletzungen und der Blut
verluſt welche er erlitt ſind jedoch bedeutend

Eine Feuersbrunſt brach am 23 in einer Kaſematteder Feſtung Karlskrona aus welche ſich ſchnell weiter verbreitete

die Kaſſe befand konnten nicht mehr zurückkehren und verbrannten
Zwei Jnfanterie Offiziere und zwei Soldaten die nachgeeilt waren
um die beiden Männer zu retten konnten infolge des entſetzlichen
Qualms die Korridore nicht mehr paſſiren und kamen in ſchwer
verletztem Zuſtande über und über mit Brandwunden bedeckt
zurück Von der übrigen Rettungsmannſchaft ſind gegen 30 ſchwer
verwundet Der Schaden iſt ein ſehr bedeutender

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 26 April Während die heutige Börſe wie
bereits telegraphiſch gemeldet für faſt alle Gebiete eine nahezu vollſtändige
Stagnation in den Umſätzen und der Kursentwickelung zeigte beſaß allein der
Markt der deutſchen Eiſenbahnen auf die ſich erhaltenden Verſtaallichungs
gerüchte ein animirtes ſehr ſeſtes Ausſehen Bei bedeutenden Umſätzen er
zielten die Kurſe überwiegend weitere Beſſerungen Man notirte Kredit
aktien 53867 Franzoſen 575 t 4 Lombarden
2565 Oberſchleſiſche 259 8 Marienburger 117 1617 Oſtpreußen
125 Elbethalbahn 403 7 Diskontogeſellſchaft 203 Deutſche
Bank 154 Laurahütte 1342 Dortmunder Union 98 8 Ungarn
76 Ruſſen 72
ledige an 2 e e Die e am 236 d eredigte die ſtatutenmäßige Tagesordnung und wählte die ausſcheiden Mitichen er Verincgren er s v 9 den Mit

Der Verluſt des Chemnitzer Bankvereins bei der altendorfer Brauerei
und dem Falliment Schlegel Rauch wird vom L auf zuſammee de Kehannimng der Berliner g rn

Die Generalverſammlung der Berliner Hotel geſellſchaft am 26 dwar für die heantragte Reduktion des Altientapitals i
von 2 Aktien zu einer nicht beſchlußfähig Es findet zu dieſem Zwecke eine
neue Generalverſammlung am 26 Mai ſtatt

Wien 26 April Telegr Ausweis der öſterreichiſch franzöſiſchen
Staatsbahn vom 16 April bis 22 April 812,643 Fl Mehreinnahme 10846
Fl Wochenausweis der öſterr Südbahn vom 16 April bis 22 April
755,589 Fl Mehreinnahme 31,799 Fl

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der hamburger Poſtdampfer
Saxonia iſt am 28 d in St Thomas eingetroffen Der Dampfer des

norddentſchen Lloyd Fulda iſt am 25 mit 249 Kajütspaſſagieren von
New York abgegangen

Mehl Börſe Halle 26 April
Weizenmehl 00 30,00 31,00 Weizenmehl 0 28,00 29,00
Voggenmehl 0 22 90 23,50 Roggenmehl 0f1 22,00 22,50 M
Futtermehl 14,50 Roggenkleie 10,00 Weizenkleie ſ 9,00 Meizenſchaalen 9,00 eldemeht 33,00 34,00 M

Kryſtallzucker J Krhyſtallufer u arg 31,40 31,90 M aucker von o 31,40 31 rnzucker von30,46 3 B er ucker von 94 h 29,20 29,70 M
Mapres e

Preiſe für 100 Kilogr

M Vrodmelis 39 982d M Gemn

Der Korb des Schlägers iſt ungemein groß und rund und trägt

tes Baſſin woſelbſt es denſelben abwarf
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Transkautaſiſche Eſb Obl 54,60 bzG

Bauk und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 106,25 bzB
Berliner Handels Geſ 76,90 G
Darmſtädter Bank 154,25 bzG

Diskonto Kommandit 203,25 b
Deutſche Bank 155,00 b

do Genoſſenſchaftsbank 126,80 G
Dresdener Bank 129,00 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 159,50 bzB
Magdeb Privatbank 118,75 bz
Mitteldeutſche Kred Bank 97,30 G
Oeſter KreditAnſtalt 537,50 bz
Reichsbank 149,60 bzG
S Bank 121,75 GSchleſ BankVerein 109,00 bzG
Weimariſche Bank 91,50 bzG
Admiralsgartenbad Akt 49,70 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 193,00 bzB
Deſſauer Gas 177,00 bzG

eſche Maſchinen 231,00 G

önix Bergwerk Lit A 3Phönitergwer Ol 2
Dortmunder Union 27,75 B
Bochumer Gußſtahl 107,10 bzG

örd Hütt V konv 103,75 b
lauziger Zucker 87,50 bzGKörbisdorf Zucker 156,50 G

Sächſ Th Br V St A 162,00 bzG
do St Prior 162,00 G

Sächſ Maſch Hartmann 147,50 bzG
do Stickmaſchinuen 122,50 bzGZeitzer Maſchinen 157,50 3

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 169,75 bz
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T 81,05 b
London 1 Lſtrl 8 T 20,445
Paris 100 ſr 8 T 381,20 hz
Wien öſt W 100 fl 8 T 170,50 z
Petersb 100 S R 3 W 200,90 v

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard S
Amſterd 4 Brüſſel 3 London 3

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vanknoten
Souvereigns
Engl Banknoten
20Franks Stücke 16,23 G
Dollars

Jmperials aFranz Banknoten 81,20 dzB
ſterr do 170,75 bRuſſ do 201,85 b

iger Börſe vom 26 April
s l Sächſ ThlrStaatsanl 67 ab 5 500 101,90 b
3 Landrentenbr 96,50 G40 Mansf Gw 1882 100,00 G

4 do 101,50 G4 do 1879 103,20 G5 do 1873 100,75 G
5 do Em 1875 102,60 G
4 Lpz Stadtod1868 103,75 G
4 do 1876 104,90 G

Div
Lyz Malzf Schkend 155,00 G

7 Thür Gasgeſ i Lpz 118,25 G
7 do Stamm Pr 127,00 P
4 Kette Elbſ Geſ Alt 121,75

Halle 140,75
S Thür Br V St 162,00 G
do St Prior 162,00 G

o Ausl Eiſ P Obl
49 AuſſigTeplißerVöhm Werdeahn

Shighehet We
tehr B wdo Em 1871

5

5

5 do 2 18725 Dux Bodenbach

5 do 18715
4

103,60 G
87,50 G
87,506
87,19bzG

60

n

Ah

Em
1874 104,00 G

Graz es Jacher
3
z

c e errag On Em ſo

Kalbe 26 April Oderp0 K rnden 88 296030 2 e36,75 37ruhig raſVef nade Gem Melid J 36,25 36,90 M T Still
Die Relteſten der Kaufmannſchaſt

Trotha 26 April abs Unterh 2,98
7120 April am BrückenPegel

2,22 Wwryag 80 Wittenberg 28,2 Rohlan
r

m
Elbe 26 April Mo Vaidh 250 Dresden 29 Aprii

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 April abds Anterh 2,18 27 v 2,22

sr zrors 3 4
1,14

h

e

e

S e
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J Geſtrickte Damenſtrümpfe 25

En gros A e oachimmsthal En detail
o Große Klausſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Hamburg ederhosenj Lüstre JaquetsKnaben Anzüge
von Mk 5,75 ſchwarz und kouleurtet Sommer Paletots tet re

Complette
Kammgarn Anzüge
neueſte Facons Mk 22,50

i i j CompletteElegante Stoff Röcke ſind in großer Auswahl am Lager und offerire ſolche Arbeitshosen 8225 Weſten so Sommer Anzüsom Weſen von Wie 250 hon M I2,50 an Jaznens don n von Mk 7,50 an

Gelegenheitskauf

Sonnen un
Tanz Unterrichtin der Kaiser Wilhelms Halle

Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in
7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

wird nach d allerneueſt auf prakt Erf
egründ Methode erth Privatunterr z jedi A Hardegen Klausthorftr 7 II

Strohhüte
Blumen Bänder

Federn etbte
Damenhüte von 40 3 an
Mädehenhüte von 25 4 an

Regenschirme
in groſtartiger Auswahl

ſtaunend iFinderline von 60 p

2 aS

r J S
3

u a t
d z u en n

t i

m

à e

i F n h
u x

4 2 ne n RDamenſchirme von 1,20 Mk alt Knabenkäee anS S 2 Wd S Portl Cemente t Marven Dach Pappe sS S 2 PS zu Putz und Stuck Arbeiten Schiefer deutschen u engl S c W S2 S D 3 o S 3S S Thonröhren glaeirt mit allen Sorten Theer und Asphalt etc S SS Verbindungsstücken Dachziegel u Dachfalz Ziegel 2 23u S O Schornstein Aufsätze Verblend Steine in verschied Farben 2 S s
S 3 3 ws Mosaik Flurplatten Ornamente und Pormsteine S 2m S Treppenstufen öranit und Cement ete Poröse u massive Mauersteine mi S r Brunnensteine Modiſtinnen und kleinere PutzS u g un v Chamottesteine onlck ung engt Cement schnellbindend für Stuccateure etc I geſäfte können nirgends billiger

o 2 w x aufenS S 6 Chamotte Formsteine aw Puzzolanen Cement Mörtelo S Chamotte Mörtel Patent Rohrgewebe
empfehlen zu billigsten Preisen

Max Iichtenstein
Leipzigerstr 64
Zugjalousien

Leipzigerſtr 64
J Sommer Pantoſel

mit Fig und Lederſohlen
pro Paar nur 75 3

a

n ſowie alle d Motten gefährdete Gegenſtände übernimmt zum ConfervirenIl Coloſaler Ausperkaufl re

Lincke G Ströfer e
IHaIEG a S 3Comptoir und Lager Steinthor Bahbnhof

mee eS e e

h gr Klausſtraße 41 Stadt Zürich
empfiehlt als ganz beſonders preiswerth S l 4 mGroße leinene ganten r ch amm 4 Apolr kII

Seiden Manufactur
Modewaaren und
Confections Lager

HAILILE aS
Leipzigerstrasse 27

Ecke der Poststrasse

J TuchTiſchdecken mit Seide geſtickt 2
I Rothe Cachemire Decken 1 80

Elegante RipsDecken 4
I Waffelbettdecken mit langen Franzen von 1 75 4
I Hakeldecken 25 TüllDecken 20 4

100,000 Meter Schweizer Stickereien
von 15 den Meter ab bis zu den allerfeinſten

W äscoche

e

c e e

e im Hauſe des Herrn Winrer links 1 Treppe
S ſoll und muß für auswärtige Rechnung ein großes Lager e

ſerkiger Herren u Knaben Garderoben
für jeden nur annehmbaren Preis

e ſchleunigſt ausverkauft werden und iſt einem geehrten S
Kinderhemden 25 3 Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz von 50 Publikum noch nie eine derartige Gelegenheit geboten moderne

J Knabenhemden von 50 Größte Damenhemden 425 4 Herren e HEarmOoOmtk se Sachen von beſten Stoffen ſauber gearbeitet ſo billi ein

J hemden 1 50 Oberhemden mit Zfach leinen Einſatz von 2 lS 20 95 ab Mäd enhoſen mit Beſatz von 40 Damenhoſen von zukaufen wie ſolche jetzt großer Schlamm 4 verkauft werden e dort ver 4 le Har

8 F in glgbter T iſelerg den 500 ne ite e d J tAnzü e e gr Schlamm 4S naben Chemtifettes von Derren mr ette on 5 t e e egan e Rocd un aque nzuge S im Hauſe des Herrn WinzerDas Neueſte in Damen Schleifen Damen Kragen Spitzen S 500 gen Röcke Jaquets Weſtenund ſeidenen Shawls Herren Cravatten und Shlipſen Dow it rlas Chiffon Shirting in größter Auswahl en von beſten Stoffen Neuheit Reuheit800 z 6x 1500 KnabenAnzüge für iedes Alter 4Patent u n ar c 300 Burſchen Anzüge r 18 0B
s die neueſte und vollkommenſte Erfindung

in Muſikwerken zum Drehen für r
mann leicht zu ſpielen vorzüglich vaſ

450 ne Lederhojyen
340 WinterPaletots und Jaquets

S ung avenwoſen Jaquets Arbeitsſachen S ſend zu Unterhaltungs und Tanzmuſik

i d Knaben Garderoben i e Mein e h geeignetn Herren un naben r er en S Das Vortheilhafte dieſes Jnſtruments
S Der Verkauf dauert nur kurze Zeit ſt daß es ſich Niemand zum Ueberdruß

Auch Sonntags geöffnet

eifze do Engl lang von 25 3 an
8 Herrenſocken 35 3
Um mit meinem Lager

Gareadimem
J vollſtändig zu räumen offerire ich ſo lange der Vorrath reicht

Mull Gardinen Meter 25
10/4 Zwirn Gardinen Meter von 50 4
I Engl Tüll Gardinen Meter von 60 3

Auf einen großen Poſten

Spftrenjeden Genre s billiger als jede Coneurrenz mache ganz beſonders

R bören kann indem man ſpäter wieder
neue Muſik zu ſchaffen nur andere No
ttenblätter welche zu einem ganz ge

ringen Preiſe ſtets bei untenſtehenderS S e e e Firma nachzuhaben ſind aufgelegt zu
a Daufmerkſam Putzmacherinnen Schneiderinnenu Wiederverkäufern Disernes Baumaterial werden brauchen

Die Conſtruction iſt eine ſehr dauer
hafte und der Ton ein ſehr angeneh

Extra Rabatt u mer und vollkommeneritt Gewalzte ITräger 235 Millimeter hohe HartwiehS Aufträge nach außerhalb werden ſchnellſtens effectuirt P sehlienen lettere von mir als einge
r e e u führt in beſter Qualität Risenbahnsehienen ISsäulen Anker eiserne Fenster überhaupt

Anzahl Notenblätter beträgt 36
Notenblätter die neueſten Stücke

wieder neu eingetroffen

Gustav Uhhg
Uhren und Muſikwerkfabrik

Halle a/S untere Leipzigerſtraße
Alle Sorten Grassamen villiggt

B Stolzes Blumenbazar
Broihanſchenke bei verſen

Heute Sonnabend Schlachtefeſt wo
zu ergebenſt einladet Fr Wilde

h
Für den Wer eptbeit verantwortlich

Der Preis des Ariſtons incl einer

n

w d unten Eiſenbeda ür Bauten ſowie ſelbſtIda Bött er Prüd L rſtr ß L 7 J ns liefert zu den billigſten Preiſen ſeit 1869 in vielenEinze ne Feder Bettſtücken Hunderten von Ausführungen
Einzelne Steppdecken zu 4 und 5 Mark Otto Neitsoh in Halle 4Handtücher und GardinenReſter Speeialfabrik für Ei i Ball
habe billigſt zum W Ausverkauf geſtellt älteſtes arößtes und beſteingerichtetes Etabliſſement dieſer Branche

T ngros Lager von eiſernem Baumaterialbunden mihensionat von Lina Sellheim e
Junge Mädchen aus Stadt und Land finden jederzeit unter gen reren r ſenthenoridecne nbliche Aufnahme mit Garantie für allfeitige rege briken offeriren in ma en u wir e ſ nomtnte tooron Fa önig in Halle

inkhardt Schreiber Baubot Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otts Hendel Mit Beilagen
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